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Edge und der InPrivate Modus 
 

 

 

 
 

 

 

Sicher Surfen mit dem „privaten“ Modus 

 



InPrivate-Browsen: Sicher surfen mit dem „pri-
vaten Modus“ 
Vor allem in Zeiten der erhöhten Cyber-Kriminalität ist das InPrivate-Browsen ein in-
teressanter Modus, um "unsichtbar" im Netz zu surfen. Haben Sie diese Funktion ak-
tiviert, können Sie sich im Internet bewegen, ohne Spuren zu hinterlassen. Aber auch 
andere Benutzer Ihres PCs können beispielsweise die von Ihnen besuchten Seiten 
nicht sehen. Das InPrivate-Browsen bietet Ihnen eine gewisse Anonymität. Vor allem, 
wenn Sie z.B. im Internetcafé Ihre E-Mails checken, ist das InPrivate-Browsen von 
Vorteil. Die Benutzer nach Ihnen können Ihre Chronik nicht aufrufen und demnach die 
von Ihnen besuchten Seiten und angesehenen Inhalte nicht sehen. 

InPrivate-Browsen aktivieren 

Um den InPrivate-Modus zu aktiveren, müssen Sie im Internet Explorer eine neue 
Registerkarte öffnen und dann unter Sicherheit das Feld InPrivate-Browsen anklicken.  

Rufen Sie dazu den Edge-Browser auf. In der rechten oberen Ecke finden Sie 3 
Punkte. Nach Klick hierauf öffnet sich ein Pull-Down-Fenster und hier finden Sie auch 
die Funktion Neues InPrivate-Fenster. 

 

Achtung: InPrivate-Browsen nur im aktuellen Fenster 

Haben Sie InPrivate-Browsen aktiviert, öffnet sich Edge in einem neuen Fenster. Akti-
vieren Sie hier die Tracking-Verhinderung. Gleichzeitig wird Ihnen der Modus des In-
Private-Fensters angezeigt. Jetzt können Sie beliebig surfen. 

   

Sie können auch neue Registerkarten öffnen, ohne dass sich das InPrivate-Browsen 
deaktiviert. Sobald Sie jedoch ein neues Browser-Fenster öffnen, ist der private Modus 
nicht mehr aktiviert. Wenn Sie die Browser-Fenster schließen, deaktivieren Sie gleich-
zeitig den privaten Modus. 

Was passiert im InPrivate-Modus 

Haben Sie den privaten Modus aktiviert, speichert der Explorer trotzdem alle Informa-
tionen aus dem Netz, wie beispielsweise Cookies oder temporäre Internetdateien. Der 
Sinn des InPrivate-Browsens besteht aber darin, dass diese Informationen gelöscht 



werden, sobald Sie das Browser-Fenster schließen. Folgende Informationen werden 
durch das InPrivate-Browsen gelöscht: 

Cookies 
Temporäre Internetdateien 
Kennwörter 
Chronik 
Phishingcache 
Automatische Wiederherstellung 

 
Was InPrivate-Browsen nicht kann 

Auch wenn Sie den privaten Modus aktiviert haben, sollten Sie weiterhin mit Verstand 
surfen. Denn auch wenn andere Benutzer des PCs Ihre besuchten Webseiten nicht 
sehen können – ein Hacker beispielsweise kann Ihre Spuren weiterhin verfolgen. 

Bedenken Sie, dass Sie weiterhin auf jeder Webseite mit Ihrer IP-Adresse identifiziert 
werden können und diese Webseite Informationen über Ihre "Bewegung" auf der Seite 
aufzeichnen darf. Übrigens: Favoriten können Sie auch im InPrivate-Browsen spei-
chern, diese werden nach Schließen des Explorers nicht gelöscht. 

Unter WEITERE DETAILS können Sie die Einstellungen für eine Nachverfolgung in 3 
Einstellungen vornehmen. 

 

 


